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Fraktionsantrag der GRÜNEN

Federführend:

Bau- und Planungsamt

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/19/044

öffentlich
11.02.2019

Oliver Kath

Fraktionsantrag der Fraktion B90/Die Grünen: Ergänzungsantrag zur 
Einrichtung einer Buslinie
Beratungsfolge:
Datum Gremium

27.02.2019 Umweltausschuss

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung

siehe Anlage

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen
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Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

gez.
Sabine Kählert
Bürgermeisterin

Anlage/n: 

Fraktionsantrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 10.10.2019



An die Vorsitzende des Umweltausschusses

Frau Dagmar Sydow-Graen

nachrichtlich: Frau Bürgermeister Sabine Kählert
       Mitglieder des Umweltausschusses

Sehr geehrte Frau Sydow-Graen,
sehr geehrte Mitglieder des Umweltausschusses der Stadt Tornesch,

hiermit ergänze ich den vorliegenden Antrag zur innerstädtischen Mobilität, wie folgt: 

Antrag:

Die bestehende Buslinie zum Anschluss der Tornescher Gewerbegebiete an den Bahnhof 
soll so verändert werden, dass die Tornescher Außenbereiche (Moor, Ahrenlohe und 
Esingen) in einer sinnvollen Taktung mit dem Zentrum verbunden werden. 

Die Verwaltung wird beauftragt mit der KVIP Verhandlungen zur Änderung der Buslinie zu 
führen. Gleichzeitig sollen Gespräche mit dem Kreis Pinneberg zur evtl. Übernahme der 
Mehrkosten geführt werden. Für den Fahrgast sollen möglichst keine Mehrkosten 
entstehen, d.h. Einbindung in den HVV-Tarif.

Die Maßnahme soll über den Nachtragshaushalt 2019 finanziert werden.

Begründung:

Wir erleben es fast täglich, dass der motorisierte Individualverkehr im Ortszentrum immer 
mehr zum Erliegen kommt. Eine Alternative dazu wäre eine effiziente Buslinie  zur 
nachhaltigen Entlastung des Straßennetzes und des innerstädtischen Parkraumes. 

Die bestehende Buslinie kann nur von sehr wenigen Bürgern zum Erreichen des 
Ortszentrums genutzt werden. Die Interessen der Auspendler nach Hamburg sowie der 
Einpendler in die Tornescher Gewerbegebiete, wie auch der Tornescher Bürger, die das 
Ortszentrum ohne Auto erreichen möchten, sollen gleichermaßen berücksichtigt werden. 
Dies bedingt eine gewisse Taktverdichtung in den Hauptverkehrszeiten und eine 
Abstimmung mit dem Fahrplan der Regionalbahn.

Umsetzung:

Die so veränderte Buslinie sollte zum nächsten Fahrplanwechsel starten, also Mitte 
Dezember 2019. Dies ist ein sehr ambitionierter Zeitplan, vor allem wenn noch einige 
bauliche Maßnahmen vor Beginn umgesetzt werden müssten. 

Dazu ist es unbedingt erforderlich, dass die Verhandlungen mit der KVIP, dem HVV und 
dem Kreis Pinneberg unverzüglich beginnen. Erste Zwischenergebnisse erwarten wir zum 
nächsten Umweltausschuss am 6.5.19.

Helmut Rahn
für die Fraktion B90/Die Grünen
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